
Noch vor wenigen Jahren ha-
ben sie die gesamte KFO-Welt
aufhorchen lassen – die Mini-
schrauben. Einst als die Inno-
vation gefeiert, an der kein
Weg vorbeizuführen schien,
sind diese kleinen Pins heute
dennoch etwas aus dem kie-
ferorthopädischen Blickfeld
geraten. Und das völlig zu un-
recht. Denn längst ist die Ef-
fektivität jener Schräubchen
zur skelettalen Verankerung
wissenschaftlich belegt und
aufgezeigt worden, was ihnen
alles zugemutet werden kann
und was nicht. Immer weiter
vergrößert sich seitdem das
Spektrum an Einsatzmög-
lichkeiten und gibt nach und
nach das große Potenzial frei,
was in Minischrauben steckt. 
Wer neben dem neuesten 
Wissensstand aktueller For-
schung Tipps und Tricks rund

um die klinische Anwendung
kieferorthopädischer Mini-
pins erfahren möchte, sollte
sich den 29./30. Oktober 2010
vormerken. Denn dann star-
tet das 1. Österreichische Mi-
nischrauben-Anwendertref-
fen in Linz. Egal, ob Sie diese
Schräubchen bereits routine-
mäßig inserieren, deren Ein-
satz wieder verworfen haben
oder trotz Interesses noch gar
keine Anwendung erfolgte –
seien Sie hiermit herzlich ein-
geladen zu einem theoreti-
schen wie praktischen Erfah-
rungsaustausch. 
Was sich hinsichtlich der  The-
men Indikationen, Verlustra-
ten, Biomechanik oder Osseo -
integration in den letzten Jah-
ren aus Sicht der  Wissenschaft
getan hat, zeigt zunächst ein
umfassender Literaturüber-
blick von Dr. Björn Ludwig.

Anschließend widmet sich 
Dr. Heinz Winsauer der skelet-
talen Verankerung aus Sicht
der Praxis und klärt Aspekte
wie Insertionstechniken, -re-
gionen oder Anästhesie nach
aktuellem Kenntnisstand. 
Im Rahmen zweier Hands-on-
Kursbausteine bekommen die
Teilnehmer dann Gelegenheit,
die klinische Handhabung
am Typodonten zu trainieren.

Steht in Workshop I die Dista-
lisation von Molaren mithilfe
des TopJet® Dis talizers und der
Frosch-Appa ratur im Mittel-
punkt, dreht sich in Workshop
II alles um den singulären
Molarenlücken schluss (z.B.
mittels SpaceJet). 
Welche positiven als auch 
negativen Erfahrungen der
ein oder andere bislang mit
Minischrauben gesammelt
hat, gilt es dann im letzten 
Teil dieser  Veranstaltung dar -
zulegen. Ob anhand mitge-
brachter Röntgenaufnahmen
oder klinischer Bilder vorge-
bracht (Es werden keine hoch
professionellen Präsentatio-
nen erwartet!) – es interessie-
ren Ihre Erfolge und natür-
lich auch Misserfolge. Schil-
den Sie Ihre Probleme und
lassen Sie uns gemeinsam 
die entsprechende Lösung
finden.  

Unter dem Titel „Systemati-
sierte und effektive kieferor-
thopädische Versorgung“ lädt
die Opal Orthodontics GmbH
zu einem CE-Kurs mit Dr. 
Richard P. McLaughlin in die

bayerische Landeshauptstadt.
Die am 26./27. November im
Hotel Vier Jahreszeiten Kem-
pinski stattfindende Veran-
staltung wird sich mit ausge-
wählten schwierigen Fallbei-
spielen befassen und einen
umfassenden Überblick über
verschiedene Behandlungs-
philosophien und -mechani-
ken bieten. 
Dr. McLaughlin schloss sei-
ne kieferorthopädische Fach-
ausbildung an der University
of Southern California im Jahr
1976 ab. Der international tä-
tige Referent ist vor allem
durch seine Fortschritte in der
kieferorthopädischen Behand-
lungsmechanik mit der vor-
programmierten Apparatur 

an erkannt. Dr. McLaughlin
ist als durch das American 
Board of Orthodontics zertifi-
zierter Fachzahnarzt tätig so-
wie Mitglied der Pacific Coast
Society of Orthodontics sowie

American Associa-
tion of Orthodontists.
Er praktiziert haupt-
beruflich als Kiefer -
orthopäde in San
Diego, Kalifornien.
Dieser hochaktuelle
Kurs richtet sich an
spezialisierte Kie-
ferorthopäden, wel-
che für ihre Teil-
nahme 14 Fortbil-
dungspunkte erhal-
ten. Die Kursgebühr
beträgt 495,– € für
Kieferorthopäden
bzw. 75,– € für Pra-
xismitarbeiter (be-
grenzte Sitzplatzan-
zahl). Vollzeitstuden -
ten der Kieferortho-
pädie sind herzlich
willkommen und ha -
ben freien Eintritt

(auch hier begrenzte Sitz-
platzanzahl). In der Teil-
nahmegebühr enthalten sind
Informationsmaterial, Mittag -
essen, Kaffee in den Pausen
sowie alkoholfreie Getränke. 
Für weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an Flo-
rian Babilas über unten ange-
gebene Kontaktadresse. 
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Erfahrungsaustausch rund um Minipins
1. Österreichisches Minischrauben-Anwendertreffen vermittelt neuestes Update aus Klinik und 

Forschung und lädt zum praktischen Wissensaustausch unter Kollegen.

CE-Kurs mit Dr. McLaughlin
Zwei-Tages-Veranstaltung am 26./27.11. im Münchner

Hotel  Vier Jahreszeiten Kempinski.

« Details ergeben Perfektion,

aber Perfektion ist kein Detail. »

Leonardo da Vinci

Es war gut gewartet zu haben

ANZEIGE

Opal Orthodontics GmbH
Am Westhover Berg 30
51149 Köln 
Tel.: 0 22 03/3 59 22-34
Fax: 0 22 03/3 59 22-2 
E-Mail: FBabilas@opalortho.com
www.opalortho.com

Adresse

Dr. Richard P. McLaughlin

Wann:            29./30.Oktober 2010

Wo:                Courtyard by Marriot Linz
               Europaplatz 2
               4020 Linz/Österreich
               www.courtyardlinz.at 

Referenten:   Dr. Björn Ludwig, 
  Traben-Trarbach
  Dr. Heinz Winsauer, Bregenz 

Teilnahme-
gebühr:              500,–€ inkl. MwSt.

Anmeldung:       M & W Zahntechnik GmbH
                           Stifterstr. 29
                           4020 Linz/Österreich
                           Tel.: +43-7 32/79 42 42
                           Fax: +43-7 32/79 42 42-4
                           E-Mail: office@kfo.at
                           www.kfo.at

1. Österreichisches Minischrauben-Anwendertreffen

Die Stadt Linz ist Veranstaltungsort des 1. Österreichischen Minischrauben-Anwendertreffens am 
29./30. Oktober 2010.                                                                                    (Foto: © openlens - Fotolia.com) 

Ob Distalisation von Molaren oder Lückenschluss – das Spektrum an Einsatzmöglichkeiten kieferorthopädischer Minischrauben ist breit gefächert und wird Gegen-
stand des zweitägigen Erfahrungsaustauschs sein.                                                                                                           (Fotos: Dr. Heinz Winsauer, Dr. Björn Ludwig)



Nur noch wenige Wochen,
dann starten in Paris die 
FORESTADENT-Veranstal-
tungshighlights des Jahres
2010 – das III. FORESTADENT-
Symposium sowie I. Interna-
tionale 2D®-Lingual-Anwen-
dertreffen. Zwei Events, die
man sich keinesfalls entgehen
lassen sollte. Denn an drei Ta-
gen, nämlich vom 23.–25. Sep-

tember, wird Interessierten ein
hochkarätig besetztes Wissen-
schaftsprogramm geboten, das
es in sich hat. Und das inmit-
ten einer der schönsten Städte
der Welt. 
„Das ästhetische Lächeln“ wird
Hauptthema des nunmehr III.
FORESTADENT-Symposiums
am 24./25.9. sein. International
namhafte Referenten werden

hierzu im Rahmen von Vorträ-
gen ihr fundiertes Wissen sowie
jüngste Erkenntnisse präsen-
tieren. Zum Beispiel wird Dr.
Jay Bowman (USA) in seinem
Redebeitrag „Much Ado About
Facial Esthetics – Extractions,
Expansion, and Early Treat-
ment Controversies“ die ästhe-
tische Bedeutung von Extrak-
tions- und Non-Extraktions-

strategien zur Diskussion stel-
len. Basierend auf einem um-
fassenden Studium wissen-
schaftlicher Literatur wird er
hierbei versuchen, evidenze-
basierte Empfehlungen in die-
ser oft strittigen Angelegenheit
aufzuzeigen. 
Inwieweit das kieferorthopä-
dische Öffnen von Lücken bei
der Behandlung fehlender
Zäh ne im Jugendlichenalter
bzw. interdisziplinäre Behand-
lungsansätze (Implantatinser -
tion nach Lückenöffnung) ei -
ne optimale Lösung für ein
lang anhaltendes perfektes
Lächeln darstellen, wird Univ.-
Prof. Dr. Adriano G. Crismani
(Österreich) erläutern. Einen
Überblick hinsichtlich Diag -
nostik- und Planungsmetho-
den im kieferorthopädischen
Praxisalltag sowie Ausblick
be züglich erweiterter diag nos -
tischer Möglichkeiten (3-D)
wird Prof. Dr. Jörg A. Lisson

(Deutschland) geben. Weiteres
Highlight stellt der Vortrag
von Dr. Dr. Dirk Bister dar, der
sich der Bedeutung implan-
tatbasierter Verankerung bei
der kieferorthopädischen Be-
handlung von Patienten mit
Hypodontie widmen wird. 
Zum Thema „Minischrauben“
können im Rahmen eines
spannenden Expertenforums
positive wie negative Erfah-
rungen ausgetauscht werden.
Ausgewiesene Fachleute wie
die Dres. Björn Ludwig, Marc
Schätzle oder Jay Bowman
werden dabei ihre langjähri-
gen Erfahrungen sowie Tipps
für den klinischen Alltag ver-
mitteln. 
Im Rahmen des I. Internatio-
nalen 2D®-Lingual-Anwen-
dertreffens am 23.9. kann die
Möglichkeit des fachlichen
Austauschs unter Kollegen
bzw. Anwendern des 2D®-Lin-
gual-Bracketsystems genutzt
werden. Auch hier werden ex-
zellente Redner, wie z.B. Dr.
Vittorio Cacciafesta (Italien)
oder Dr. Elie Amm (Libanon)
erwartet. 
Veranstaltungsort für beide
Events wird das Haus „Les Sa-
lons de la Maison des Arts &
Métiers“ zwischen Triumph-
bogen und Eiffelturm inmitten
von Paris sein. Ein einzigar -
tiges Rahmenprogramm mit
Dinner-Kreuzfahrt auf den
„Bateaux Parisiens“, Disco-
Party im „Palace Élysée“ oder
Golfturnier sorgt zudem für
kulinarischen Genuss, Spaß

und Entspannung. Wir freuen
uns auf Ihre Teilnahme an den
FORESTADENT-Highlights
im September. Nähere Infor-
mationen sowie die Abstracts
aller Vorträge finden Sie unter
www.forestadent.com. 

Die Deutsche Gesellschaft 
für Aligner Orthodontie e.V.
(DGAO) veranstaltet ihren 
1. Wissenschaftlichen Kon-
gress für Aligner Orthodontie
am 26. und 27. November 2010
in Köln. Hochkarätige Bei-
träge aus der Praxis und Wis-
senschaft zum Thema der me -
tallfreien Kieferorthopädie
erwartet die interessierte kie-
ferorthopädische Fachwelt.
Der Kongress informiert un-
abhängig von den jeweiligen
Herstellern über den aktuel-
len Stand der Aligner-Techno-
logie – analysiert und bewer-
tet von international aner-
kannten Experten. 
Die Deutsche Gesellschaft für
Aligner Orthodontie wurde
im November 2007 gegründet
und hat ihren Sitz in Stutt-
gart. Ihr primäres Ziel ist es,
durch Wissenschaft, Lehre,
Forschung und Öffentlich-
keitsarbeit unabhängig die
Vorteile der immer populä-
rer werdenden metallfreien
Kieferorthopädie aufzuzeigen
und bekannter zu machen.
Den Vorstand der DGAO bil-
den Prof. em. Dr. Rainer-
Reginald Miethke (Präsident),
Dr. Boris Sonnenberg (Vize-
präsident), Dr. Jörg Schwarze

(Generalsekretär), Prof. Dr.
Dr. Gernot Göz, Dr. Thomas
Drechsler, Dr. Julia Haubrich
und Dr. Werner Schupp. 
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Herzlich willkommen in Paris!
FORESTADENT lädt im September gleich zu zwei  Veranstaltungshighlights an die Seine. 

1. DGAO-Aligner-Kongress
Deutsche Gesellschaft für Aligner Orthodontie e.V.

lädt am 26./27. November nach Köln.

1. Wissenschaftlicher Kongress für Aligner Orthodontie

Wann:                                  26./27. November 2010

Wo:                                      InterContinental Hotel Köln 

Anmeldung:                          DGAO-Tagungsbüro
                                             Frau Stephanie Schwarze
                                             E-Mail: welcome@friebe-organisation.de
                                             Informationen unter www.dgao.com

Deutsche Gesellschaft für 
Aligner Orthodontie e.V. 
Dr. Boris Sonnenberg
Olgastraße 39
70182 Stuttgart
Tel.: 07 11/24 75 04
Fax: 07 11/2 36 07 14
E-Mail: info@dgao.com
www.dgao.com

Adresse

FORESTADENT 
Bernhard Förster GmbH
Westliche Karl-Friedrich-Str. 151
75172 Pforzheim
Tel.: 0 72 31/4 59-0
Fax: 0 72 31/4 59-1 02
E-Mail:
symposium@forestadent.com
www.forestadent.com

Adresse

Durch die Wahl des Veranstaltungsortes, dem Haus
„Les Salons de la Maison des Arts & Métiers“ im
Herzen von Paris, können neben allem Fachlichen
auch die Schönheiten und der Charme der berühm-
ten Stadt an der Seine genossen werden.

Für beide Events konnten international namhafte Referenten wie Dr. Jay Bowman, Dr. Seong Hun Kim oder Univ.-Prof. Dr. Adriano G. Crismani gewonnen werden.


